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Voreinstellungen für die MWST in DELTAproject

In DELTAproject wird der MWST-Satz global eingestellt, und es können Konditions- 
und Rechnungsvorlagen erstellt werden.

Den globalen MWST-Satz ändern Sie mit dem Menubefehl Extras/Systemeinstel-
lungen... wie folgt:

Die Konditionsvorlagen werden im «Administrator» eingerichtet.

Die Rechnungsvorlagen werden ebenfalls im «Administrator» eingerichtet.

Globaler MWST-Satz

Konditionsvorlagen

Rechnungsvorlagen
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MWST-Satz im Kostenvoranschlag anpassen
Falls Sie bereits einen Kostenvoranschlag erstellt haben und den Satz für alle Positio-
nen ändern wollen, führen Sie den Befehl Bearbeiten/MWST ändern... aus. 

Muss die MWST nur in einzelnen Positionen im KV angepasst werden, ändern Sie den 
Satz direkt im Kalkulationsdialog.    

MWST-Satz in der Baubuchhaltung ändern
In der Baubuchhaltung betrifft die Änderung des MWST-Satzes vor allem die Werk-
verträge, die Nachträge, die Akontozahlungen und die Unternehmerschlussabre-
chung.
Alle Arbeiten müssen auf das Datum des MWST-Wechsels abgegrenzt werden. Die 
Unternehmer müssen also ihre Arbeiten bis zum Datum des Wechsels nach dem alten 
MWST-Satz verrechnen und danach nach dem neuen MWST-Satz.
Die eidgenössische Steuerverwaltung empfiehlt für Werkverträge folgendes Vorge-
hen. Ein Werkvertrag soll per Datum des MWST-Wechsels durch einen negativen 
Nachtrag mit dem Betrag des Restaufwandes abgegrenzt und somit abgeschlossen 

MWST-Satz in KV-Kalku-
lation

MWST-Satz im Kosten-
voranschlag anpassen

Nachtrag für die Abgren-
zung
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werden. Danach soll ein neuer Vertrag mit dem Restbetrag und dem neuen MWST-
Satz erstellt werden. Es werden dann zwei Unternehmerabrechnungen für die beiden 
Verträge erstellt.
DELTAproject bietet dafür folgende Unterstützung an. Auf einen Werkvertrag wird 
ein neuer Nachtrag erstellt. Mit dem Befehl «MWST-Abgrenzung» werden die Beträ-
ge für den Nachtrag vorgeschlagen. 
Die Beträge des Nachtrags sind negativ. Danach muss ein neuer Vertrag mit den glei-
chen, aber positiven Beträgen und dem neuen MWST-Satz gebildet werden. 

Die Unternehmerschlussabrechnung muss dann für beide Verträge erstellt werden.

Falls Sie die Mehrkosten der Satzänderungen im revidierten KV ausweisen wollen, 
können Sie Mutationen vornehmen. Dafür steht z.B. die Kostenstelle «Teuerung» in 
Mutationen 2 zur Verfügung. 

Neuer Vertrag nach dem 
neuen MWST-Satz

Änderung im revidierten 
KV




